[image: image5.png]H‘!’B& TU Clausthal



[image: image6.jpg]


Betriebsanweisung Nr.: 01/2018 
Gem. §14 GefStoffV
	Baustelle/Tätigkeit: 
	Druckdatum: 08.01.2018

	[image: image7.png]




	Bohren in asbesthaltigen Putzen
Asbest kann beim Menschen erfahrungsgemäß

bösartige Geschwülste verursachen.
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Asbestfasern!

	
	GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT
	

	Bei dem Bohren in Asbesthaltige Putze entsteht asbesthaltiger Staub, der beim Einatmen zu ernsten Gesundheits​schäden wie Asbestose oder Krebserkrankungen führen kann.

	SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN

	Arbeitsaufnahme nur nach arbeitsmedizinischen Vorsorgeuntersuchungen. Arbeitsbereich durch Verbotszeichen

„Zutritt verboten, Asbestfasern“ kennzeichnen und gegen unbefugtes Betreten absperren.

Bei Arbeitsunterbrechungen/Pausen Hände immer gründlich reinigen. Bauwerksöffnungen im Arbeitsbereich geschlossen halten. Zum Auffangen von Bruchstücken entlang der Gebäudeaußenwand Folie auslegen. Platten abschnittsweise mit Staubbindemittel besprühen und anschließend möglichst bruchfrei demontieren. Demontierte Platten, Bruchstücke und sonstige kontaminierte Abfälle umgehend in Big-Bags einlagern.

Arbeitsplatz sauber halten, bei Pausen Fensterbretter absaugen oder feucht abwischen!
Nach Abschluss der Arbeiten Oberflächen und Gerüstbeläge mit Industriestaubsauger der Staubklasse „H“ absaugen,

Fensterbretter und Fensterrahmen außen besonders sorgfältig reinigen.Wischwasser kann in die Kanalisation geschüttet werden. Vor Aufhebung der Kennzeichnung und Absperrung Arbeitsstätte noch mal visuell auf Asbestrückstände prüfen.

Augenschutz: Bei bohren Schutzbrille tragen

Atemschutz: Halbmaske mit Partikelfilter P2 (weiß) oder partikelfiltrierende Halbmaske FFP2 vorhalten.

Körperschutz: Einwegschutzanzug mit CE-Kennzeichnung der Kategorie III Typ 4 –5 vorhalten.
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	VERHALTEN IM GEFAHRENFALL

	Bei der Schadensbeseitigung persönliche Schutzausrüstung tragen. Störungen an Einrichtungen zur Staub​erfassung bzw. Staub​nieder​schlagung unver​züglich dem Vorge​setzten melden. Beschädigte Abdichtungen sind dem Aufsichts​führenden schnellst​möglich zu melden und - zumindest provisorisch - sofort abzu​dichten. Ver​un​reinigte Flächen und Arbeits​geräte so​fort reini​gen!

	ERSTE HILFE

	Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme Selbstschutz beachten und umgehend Arzt verständigen.

Ersthelfer/Sanitäter auf Asbestgefährdung hinweisen. Unbefugte fernhalten.

Nach Augenkontakt: Bei Augenreizungen nicht reiben, sondern mit viel Wasser spülen. Gegebenenfalls Augenarzt aufsuchen!

Nach Hautkontakt: Neben der üblichen Hautreinigung mit Wasser und Seife sind keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

Ersthelfer: Marita Knabe, Steffan Bednarsky
Zuständiger Arzt: Krankenhaus Clausthal
Unfalltelefon: 112
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	SACHGERECHTE ENTSORGUNG


Asbestzementabfälle weder werfen noch schütten, zerkleinern oder schreddern. Nicht in Müll​tonne oder Bau​schutt werfen.
Asbest- Abfälle wie Asbestzementplatten, kontaminierte Kleinteile, kontaminiertes Material ( Befestigungen, Wischlappen, sowie

Schutzkleidung) und Staubsaugerinhalte direkt am Ent​stehungs​ort in PE-Säcke oder Big-Bags sammeln und verpacken,

Produkt​reste / Abfälle ggf. befeuchten. Vor dem Schließen der Big-Bags obere Lage satt mit Staubbindemittel besprühen.

Beim Verschließen die enthaltene Luft nicht heraus​drücken. Abfallsack mit Aufkleber kennzeichnen:

"Achtung, enthält Asbest!". Staub aus Staubsaugern nicht umfüllen, sondern gemäß Bedienungsanleitung des Gerätes

staubfrei entsorgen. Transport und Beseitigung des Abfalls erfolgen durch zertifizieren Entsorgungsfachbetrieb.
Ab​fälle nicht ver​mischen.
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